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„Ist das Kunst - oder kann
es weg?“ Unter diesem
Motto steht das 13. „Kunst-
fest in Meißen, welches
vom 6. bis 7. Mai rund um
die Johanneskirche statt-
findet.
MEISSEN. Das Parkambi-
ente und insbesondere
die ausgewogene Mi-
schung hochwertiger
Aussteller haben das
„Kunstevent“ zu
einem jährlich be-
gehrten Ziel für
Künstler, Kunst-
handwerker und Be-
sucher werden lassen.
Mit 160 Ausstellern
und über 20.000 Besu-
chern an zwei Tagen ist es
der größte Künstler- und
Kunsthandwerkermarkt im
Landkreis Meißen. „Wer
das Besondere liebt, kommt
in das Festgelände „rund um
die Johanneskirche“. Hier
vereinen sich Kunst und
Handwerk, Schönes, Sel-
tenes und Ausgefallenes“,
verspricht Organisator und
Meißner Urgestein Peter
Hänke (Foto: Farrar).
Das Angebot ist breit ge-
fächert: Getöpfertes und
Entworfenes, Geflochtenes,
Geschnitztes, Geblasenes,
Geschmiedetes und Genäh-

tes. Und die Reihe lässt sich
noch ein langes Stück fort-
setzen: mit Geschöpftem,
Gefilztem, Gegossenem,
Gedrucktem …

Auch Stände mit grafischer
Kunst und Fotografie wer-
den vorhanden sein.
Weit über die Landesgren-
zen hinaus, hat sich dieses
Kunstevent einen guten Ruf
erarbeitet. So kommen Aus-
stellerausganzDeutschland,
Polen, Slowakei, Tschechien
und sogar aus Litauen nach
Meißen und präsentieren
ihr handwerkliches Können
und ihre Kreativität. Bei der
Auswahl der Aussteller be-
mühen sich die Veranstalter

vom Hafenstraße e.V. stän-
dig, dass alle angebotenen
Arbeiten einem hohen Qua-
litätsniveau entsprechen.
Industriell gefertigte Waren
haben keinen Zugang.
Neben der „Kunstmeile“
wird an vierzehn weite-

ren Veranstaltungsorten
Kunst für den Besucher
sichtbar und erlebbar
gemacht. So gibt es
Konzerte, Puppen-
theater, Lesungen der
„Autorengruppe Elb-
land“, Programme der
kleinen Form und die

„Kunst im öffentlichem
Raum“.

Aber auch an die Kinder
ist gedacht. Auf einer „Kin-
derkunstmeile“ und bei den
„Mit-Mach-Aktionen“ kön-
nen die Kinder beim Filzen,
Töpfern oder Korbfech-
ten selbst kreativ werden
und sich ausprobieren. Ein
„Märchenhafter Stadtspa-
ziergang“ im Rahmen des
traditionellen Fackel- und
Lampionumzuges und das
große Höhenfeuerwerk so-
wie ein umfangreiches Büh-
nenprogramm, runden den
Samstagabend ab.
Der Eintritt zum Festgelän-
de ist selbstverständlich wie-
der frei. Farrar
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Die Arche im Elbtal startet Sammelaktion und hofft auf Mithilfe

Am Donnerstag, 16. März,
wird der Freundeskreis
„Die Arche im Elbtal“ vor
der Einrichtung des Kin-
der- und Jugendwerks Die
ARCHE in Meißen einen
Papiercontainer aufstel-
len. Dort können Bürger
und Unternehmen in den
nächsten drei Monaten
ihr Altpapier als Spende
abgeben.
MEISSEN. Jedes Kilo lohnt
sich dabei extra für den
Verein, denn den Gegen-
wert des Papiers für die
Rohstoffwiederverwertung
– sowie auch alle weiteren
Geldspenden im Rahmen
der Aktion - verdoppelt die
Bethe-Stiftung zugunsten
der Jugendarbeit der Arche
in Meißen, die damit auch
weiter ausgebaut und erwei-
tert werden soll.
In der Arche selbst finden
Jugendliche zuverlässige
Ansprechpartner und kos-
tenlose, sinnvolle Freizeit-
angebote. Im Vordergrund
stehen dabei vor allem ihre
individuelle Förderung und
Entwicklung, um Perspek-
tivlosigkeit und Ausbil-
dungsproblemen frühzeitig
entgegenzuwirken und Zu-
kunftsmöglichkeiten für alle

aufzuzeigen.
Neben persönlichen Le-
bensfragen wird den jungen
Leuten dort auch Hilfe-
stellung bei Berufsthemen,
Praktika und der Ausbil-
dungsplatzsuche geboten.
Neben der täglichen Be-
treuung gibt es außerdem
regelmäßig Jugendabende,
Ausflüge und auch Ferien-
camps. Immer wieder wer-
den Kooperationspartner,
Fördermöglichkeiten und

Projekte gesucht, um die
Arbeit für und mit den Kin-
dern und Jugendlichen zu
erweitern. Zum Startschuss
der Aktion „Jugend braucht
Papier“ am Donnerstag sind
alle Unterstützer eingela-
den. far

Altpapiersammlung:
Aktion „Jugend braucht

Papier“ startet ab 16. März
bei der Arche Meißen,
August-Bebel-Str. 18

01662 Meißen

Die Jugend braucht Papier
Großer Künstler- und Handwerkermarkt
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Möglichst viel Altpapier erhoffen sich die Kinder der Arche
ab Morgen. Foto: Fotolia

Dass die
Sach-
sen das
Reisen
lieben, ist
wohl hin-
länglich
bekannt
und besungen worden.
Doch auch zu seinen
Nachbarn hat der Sachse
stets ein gutes Verhältnis
im Sinn. Beides verbinden
können Sie jetzt mit Ihrem
WochenKurier und Belitz-
Reisen. Nach dem großen
Erfolg unserer ersten
eigenen Tages-Leserreise
im vergangenen Jahr nach
Prag wollen wir in diesem
Jahr unsere Nachbarn in
der anderem Richtung
besuchen. Wir fahren nach
Brandenburg und erkun-
den den Spreewald!
Wer dabei sein möchte,
kann sich gern persönlich
für den Ausflug am 15. Juli
im Riesaer WochenKurier-
Büro anmelden. Die Fahrt
kostet 67 Euro pro Person
- der Spaß ist dabei gratis
und in jedem Fall garan-
tiert. Übrigens, Einsteige-
möglichkeiten gibt es in
Gröditz, Riesa, Nünchritz
und Großenhain.

Verena Farrar
redaktion@wochenkurier.info

LAUT GEDACHT

Nie wieder Decke streichen!

Sie mögen den AnblickIhrer alten Zimmerde-cke nicht mehr? Dannkommen Sie zur Firma
Tilo Arlt in Meißen. Hierwird nach dem Plameco-System gearbeitet. Alsoeine neuartige Decke,die es auf Wunsch mit in-tegrierter Beleuchtung

gibt. Sie verleiht jedem
Raum eine völlig neue
Ausstrahlung. Die De-cke kann innerhalb eines
Tages montiert werden,
ohne dass das Zimmer
ausgeräumt werdenmuss. StimmungsvolleAkzente setzt eine nach
Ihren Wünschen instal-lierte Beleuchtung. AlleLeistungen gibt es kom-plett und aus einer Hand!Weitere Vorteile dieserDesignerdecke liegen inder Beschaffenheit desMaterials. So ist jede De-

cke schimmelabweisendsowie allergen- und bak-terienfrei.Die vielseitigen Anwen-dungsmöglichkeiten derPlameco-Decke sind dieideale und langlebige Lö-sung für jede Zimmer-decke.Überzeugen Sie sich vonden Vorteilen der Plame-co-Decken von Fr. 17.03.bis So. 19.03. jeweils von10 – 15 Uhr und am Mon-tag, den 20.03.2017 von13 – 18 Uhr in Meißen,Talstraße 68.

Fachbetrieb Tilo Arlt, Talstraße 68, 01662Meißen
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an:03521/4766792

• schnelle, saubere Montage an einem Tag! • pflegeleichtes Material!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich! • Beleuchtung nachWunsch!
• feuchtigkeitsbeständig! • akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses
einzigartigen und über 30 Jahren bewährten Deckensystems!

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Einladung zur

DECKENSCHAU
Freitag 17.03. bis Sonntag 19.03. von 10 – 15 Uhr,

Montag 20.03. von 13 – 18 Uhr

Ohne Ausräumen und
mit Beleuchtung nachWunsch

- Anzeige - - Anzeige -

Plastik gegen Stoff
MEISSEN. Plastiktüten im
Einzelhandel sollen weiter
reduziert und gegen Stoff-
beutel eingetauscht wer-
den. Die meisten Händler
verlangen bereits Geld für
Plastetüten.
Die Verbraucherzentrale
lädt am 15. März von 16 bis
18 Uhr zum großen „Tausch
geschäft“ an der Gerbergas-
se/Ecke Elbstraße ein.

www.sos-kinderdoerfer.de

„Danke für alles!“
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Malomat aktiv
Gäste werden kreativ
Zahlreiche Besucher lockte
am Wochenende der Meiß-
ner Grafikmarkt ins Erdge-
schoss der Albrechtsburg.
Illustratoren, Grafiker
und Kunsthandwerker aus
Meißen und der Region
präsentierten zum Verkauf
bestimmte Drucke, Zeich-
nungen, Aquarelle und
vieles mehr.

MEISSEN. Eine besonders
breite Auswahl seiner Wer-
ke zeigte der Radebeuler
Notschriften-Verlag, mit
kollorierten Tanz- und
Ballettszenen beindruckte
Kunstmaler und Organist
Yasushi Iwai.
Die Dresdner Architektin
und Grafikerin Nazanin
Zandi hatte im Eingangs-
bereich des Grafikmarktes
mit ihrem „Malomat“ eine
Wunschmaschine aufge-
stellt, der man Stichworte
vorgeben konnte, die dann
künstlerisch und individuell
mit Farbe auf Papier umge-
setzt wurden. Das Ergebnis

waren höchst unterschiedli-
che Wunschzettel, in denen
sich deutlich die Zahl der
Lebensjahre der zwischen
kindlich-verspielt bis nach-
denklich-philosophisch va-
riierenden Stichwortgeber
wiederspiegelte.

M. Eckardt

Grafikerin Nazanin Zandi
mit ihrem „Malomat“ am
Eingang des Grafikmarktes.

Foto: Dr.Eckardt

Baustart am Theaterplatz

MEISSEN. In diesen Tagen starteten die Vorbereitungen der
Bauaktivitäten auf dem Theaterplatz. In den kommenden
Monaten wird dort die komplette „Unterwelt“ erneuert.
Neue Kanäle sollen Fremdwasser in der Mischwasserkana-
lisation sparen und so perspektivisch Kosten sparen. Auch
ein neues Pumpwerk entsteht (wir berichteten). Foto: Geyer

Flohmarkt
MEISSEN. Der Ökumeni-
scher Kindergarten auf der
Berghausstraße 3 lädt am 8.
April zum 9. Kindersachen-
Flohmarkt ein. Angeboten
und verkauft wird Kinder-
bekleidung ab Größe 80
sowie alle anderen Artikel
rund ums Kleinkind.
Wer mitmachen will: Mel-
den bis 31. März unter
035267/55553.

Vollmacht
MEISSEN. Um das Thema
„Betreuung, Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfü-
gung“ geht es am 21.März
um 16.30 Uhr im Betreu-
ungsverein Meißen, Fabrik-
straße 16. Die Teilnahme ist
kostenlos. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Um telefo-
nische Anmeldung uner der
03521/761023 wird deshalb
gebeten.

Gold und Silber
Ankauf in Meißen

bei FOTO Kahle

Dresdner Str. 4a

Sofort Bargeld
für Ringe, Schmuck, Zahngold,

Münzen, Medaillen

i.A. von D.G. Edelmetalle

Bitte Ausweis mitbringen.

Mit Yoga
entspannt
ins Wochenende!
Freitags, 19.00 Uhr

in Meißen, Marktgasse
Anmeldung unter
01525 / 48 55 685




